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Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Kirchdorf a. d. Amper 

  

Sitzungstermin: Dienstag, den 15.05.2018 

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

Ort, Raum: Rathaus, Sitzungssaal 

 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass der Gemeinderat Kirchdorf a.d. Amper ordnungsgemäß gela-
den wurde, und dass – bei einer öffentlichen Sitzung – Zeit, Ort und Tagesordnung gemäß 
Art. 52 GO ortsüblich bekanntgegeben worden ist. 
 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

    Zustimmung zum Sitzungsprotokoll der öffentlichen Sitzung vom 17.04.2018 
  
 1.   Bauanträge 
  
 1.1.   Antrag auf Verlängerung eines Vorbescheides zur Anhebung eines Dachstuhl an einem 

bestehenden Wohnhaus in Wippenhausen 
  
 1.2.   Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines Doppelwohnhauses mit Garagen in 

Kirchdorf, Obere Hauptstraße, FlNr. 14 
  
 1.3.   Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung eines Carports und einer Eingangsüberdach-

ung in Helfenbrunn, Am Bergfeld, FlNr. 3328/24 
  
 1.4.   Neubau von zwei Carports in Kirchdorf, Quellenweg 
  
 2.   Haushalt 
  
 2.1.   Vorstellung der Jahresrechnung 2017 
  
 2.2.   Feststellung des Rechnungsergebnisses 2017 
  
 2.3.   Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben 2017 
  
 2.4.   Prüfungsauftrag an den örtlichen Rechnungsprüfungsausschuss 
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 3.   Antrag zum Bau einer Dreifachsporthalle 
  
 4.   Bauleitplanung 
  
 5.   Baumaßnahmen 
  
 5.1.   Kanalsanierungsarbeiten Nörting und Helfenbrunn; Auftragsvergabe 
  
 5.2.   Kläranlage Kirchdorf; Auftrag für ein Messprogramm 
  
 5.3.   Mischwasserentlastung Gemeinde Kirchdorf; Erneuerung der wasserrechtlichen Erlaubnis 
  
 5.4.   Kindergarten Kirchdorf; Erneuerung einer Küchenzeile in Gruppenraum 
  
 5.5.   Feuerwehrhaus Kirchdorf, Auftrag für Putzarbeiten 
  
 6.   Verschiedenes 
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Anwesenheitsliste 

 1. Bürgermeister 

 Herr Uwe Gerlsbeck  

 2. Bürgermeister 

 Herr Alois Portz entschuldigt 

 Mitglieder des Gemeinderates 

 Frau Susanne Ackstaller  

 Herr Martin Endres  

 Herr Florian Feiler  

 Frau Elisabeth Hörand  

 Herr Sebastian Naderer  

 Herr Anton Pittner entschuldigt 

 Frau Claudia Reinmoser  

 Herr Andreas Schmitz  

 Herr Albert Steinberger  

 Herr Josef Weingartner  

 Frau Birgit Weinsteiger-Tauer  

 Herr Georg Wendl  

 Herr Helmut Wildgruber  

 Schriftführer 

 Herr Florian Haider  

 
 
 
Der Vorsitzende stellte fest, dass der Gemeinderat Kirchdorf a.d. Amper somit nach 
Art. 47 Abs. 2 und 3 GO beschlussfähig ist. 
 
Der Vorsitzende erklärte die Sitzung für eröffnet. 
 
Kirchdorf a. d. Amper, den 12.09.2018 
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Öffentlicher Teil 
 
 

Zustimmung zum Sitzungsprotokoll der öffentlichen Sitzung vom 17.04.2018 

 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Kirchdorf a. d. Amper stimmt dem Protokoll der öffentlichen 
Sitzung vom 17.04.2018 ohne Einwendungen zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Pers. beteiligt 0   
 

Top 1 Bauanträge 

 
 

Top 1.1 Antrag auf Verlängerung eines Vorbescheides zur Anhebung eines Dachstuhl 
an einem bestehenden Wohnhaus in Wippenhausen 

 
Sachverhalt: 
 
Es wurde Antrag auf Verlängerung eines Vorbescheides zur Dachstuhlanhebung beim beste-
henden Wohnhaus FlNr. 3/1 in Wippenhausen, Wippenhauser Dorfstr. 13 gestellt. Das Gebäu-
de soll in der Höhe an das Nachbargebäude, welches demselben Eigentümer gehört, angegli-
chen werden. Für das Bauvorhaben ist eine Abstandsflächenübernahmeerklärung durch den 
Nachbarn erforderlich, welche bei der Beantragung des Vorbescheides abgegeben wurde.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Kirchdorf a. d. Amper stimmt dem Antrag auf Verlängerung des 
Vorbescheides vom 02.12.2015 ohne Einwendungen zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Pers. beteiligt 0   
 

Top 1.2 Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines Doppelwohnhauses mit Gara-
gen in Kirchdorf, Obere Hauptstraße, FlNr. 14 

 
Sachverhalt: 
 
Es wurde ein Bauantrag zum Neubau eines Doppelwohnhauses mit Garagen in Kirchdorf, Obe-
re Hauptstraße 5, FlNr. 14, gestellt. Zu diesem Bauvorhaben liegt ein genehmigter Vorbescheid 
vom 06.11.2017 – Gemeinderatssitzung vom 17.10.2017 – vor. Die Grundflächen und die 
Dachneigung der geplanten Gebäude haben sich gegenüber zum Vorbescheid etwas geändert. 
Für die Errichtung der grenzständigen Garage im Norden wird die Grundstücksgrenze begradigt 
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und von den Nachbarn mit einem Schuppen bebaut, der an den Neubau der Garage anschließt. 
Nähere Ausführungen hierzu in der Anlage Abweichungen zum Art. 6 BayBO. Die Garage wird 
zum Nachbargrundstück hin und zwischen Traktor- und Autogarage lt. Eingabeplan mit einer 
Brandwand ausgestattet. Die erforderlichen Stellplätze werden nachgewiesen. 
 
Das Niederschlagswasser der Neubauten wird in die bestehende Regenwasserversickerungs-
anlage eingeleitet. Hier muss noch im Rahmen der Prüfung der Einhaltung des Entwässe-
rungsplans der Nachweis erbracht werden, dass die Versickerungsanlage ausreichend ist. Von 
Seiten der Verwaltung bestehen keine Einwände gegen das Bauvorhaben. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Kirchdorf a. d. Amper stimmt dem Bauantrag ohne Einwen-
dungen zu.  
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Pers. beteiligt 0   
 

Top 1.3 Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung eines Carports und einer Ein-
gangsüberdachung in Helfenbrunn, Am Bergfeld, FlNr. 3328/24 

 
Sachverhalt: 
 
Es wird der Neubau eines Carports und einer Eingangsüberdachung in Helfenbrunn, Am Berg-
feld, FlNr. 3328/24 beantragt. Bei der Baugenehmigung vom 03.05.2018 wurde eine Einzelga-
rage mit Abstand von 5 m zur Straße beantragt. Nun möchte der Bauherr einen Carport errich-
ten, der nur einen Abstand zur Straße von 3,15 m aufweist. Außerdem eine Glasüberdachung 
zwischen Carport und Haus, sowie zum Eingang. Dadurch ist der Carport außerhalb der Bau-
grenze und somit eine Ausnahme zum Bebauungsplan. Da der Carport in dem Bereich keine 
Sichtbehinderung verursacht, schlägt die Verwaltung vor, dem Bauantrag zuzustimmen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Kirchdorf a. d. Amper stimmt dem Bauantrag ohne Einwen-
dungen zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Pers. beteiligt 0   
 

Top 1.4 Neubau von zwei Carports in Kirchdorf, Quellenweg 

 
Sachverhalt: 
 
In der letzten Gemeinderatssitzung am 17.04.2018 wurde der Bauantrag von zwei Carports in 
Kirchdorf, Quellenweg vorgestellt. Der Bauantrag wurde abgelehnt (s. Beschluss). Der Vorgang 
wurde an das Landratsamt zur weiteren Bearbeitung weitergeleitet. Das Bauamt des Landrats-
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amtes ist jedoch derselben Auffassung wie der Bautechniker, da wir bereits den versiegelten 
Flächen zugestimmt haben, müssen wir auch dem Neubau der Carports zustimmen. Das Sicht-
dreieck an der Einmündung zur Hirschbachstraße wird lt. Landratsamt eingehalten.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Kirchdorf a. d. Amper stimmt dem Bauantrag zum Bau von 
zwei Carports ohne Einwendungen zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 1  Pers. beteiligt 0   
 

Top 2 Haushalt 

 
 

Top 2.1 Vorstellung der Jahresrechnung 2017 

 
Sachverhalt: 
 
Die Verwaltung hat gem. Art. 102 GO die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2017 erstellt. 
 
Nach dem Rechnungsergebnis schließt der Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Aus-
gaben mit 6.338.321,89 €. Der Vermögenshaushalt schließt in den Einnahmen und Ausgaben 
mit 3.561.454,29 €. Somit ergibt sich ein Gesamtrechnungsergebnis von 9.899.776,18 €. Im 
Vergleich zu den Haushaltsansätzen von 6.031.500 € im Verwaltungshaushalt und 3.560.000 € 
im Vermögenshaushalt – Haushaltsvolumen-Ansatz damit insgesamt 9.591.500 € - ergibt sich 
somit eine tatsächliche Haushaltsvolumensteigerung von 308.276,18 € (3,21 %). 
 
Die allgemeine Rücklage (§ 20 KommHV-K) betrug zum 31.12.2016 3.008.363,89 €. Im Haus-
haltsjahr 2017 wurde der allg. Rücklage ein Betrag von 1.105.575 € entnommen und dem Ver-
mögenshaushalt zur Finanzierung von Investitionen bzw. der Gemeindekasse zum Ausgleich 
vorübergehender Liqiditätsschwankungen zugeführt. Im Haushaltsjahr 2017 konnte aber auch 
ein Betrag von 1.000.000 € erwirtschaftet werden und wieder der allg. Rücklage aus dem Ver-
mögenshaushalt zugeführt werden. Damit ergibt sich vom 31.12.2017 ein Bestand von 
2.902.939 € in der allgemeinen Rücklage. 
 
An Haushaltsausgaberesten des Vermögenshaushalts wurde ein Betrag von insgesamt 
969.308,49 € auf das HHJ 2018 übertragen. Die Reste wurden für die Projekte Hochbaumaß-
nahmen Rathaus, Neubau Feuerwehrhaus Wippenhausen, Umstellung der Straßenbeleuchtung 
auf LED und für den Glasfaserausbau gebildet. Um die Rücklagen bilden zu können, wurde für 
den Haushaltsausgleich des Vermögenshaushalts der Allg. Rücklage ein Betrag von 
352.360,86 € in 2017 entnommen u. der Rücklage im HHJ 2018 wieder zugeführt. 
 
Die Gemeinde hatte zum 31.12.2016 Schulden i. H. v. insgesamt 160.749 €. Für ordentliche 
Tilgungen (85.627,54 €) und Zinszahlungen (5.272,46 €) wurde eine Summe von 90.900 € auf-
gewendet. Mit diesen Schuldendienstleistungen wurde der verbliebene Kredit bei der Bay. Lan-
desbank bedient. Der Schuldenstand zum 31.12.2017 beträgt damit 75.121,64 €. Diese Schul-
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den werden voraussichtlich zum 31.12.2018 vollständig getilgt sein.  
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat nimmt vom Sachvortrag Kenntnis. 
 
 
Kenntnis genommen Ja 13  Nein 0  Pers. beteiligt 0   
 

Top 2.2 Feststellung des Rechnungsergebnisses 2017 

 
Sachverhalt: 
 
Auf den Sachverhalt zu TOP 3.1 wird verwiesen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat von Kirchdorf a. d. Amper stellt die Jahresrechnung 2017 mit folgenden Zah-
len fest: 
 
Verwaltungshaushalt mit Soll-Einnahmen und -Ausgaben:   6.338.321,89 € 
Vermögenshaushalt mit Soll-Einnahmen und -Ausgaben:   3.561.454,29 € 
Gesamthaushalt mit Soll-Einnahmen und -Ausgaben:   9.899.776,18 € 
 
Stand der Allg. Rücklage: 
 
zum 31.12.2016: 3.008.363,89 € 
zum 31.12.2017: 2.902.939,14 € 
 
 
Kassenistbestand zum 31.12.2017: 
 
Barkasse:        303,00 € 
Freisinger Bank: 286.542,00 € 
Sparkasse Freising: 285.455,00 € 
 
Gesamt: 572.300,00 € 
 
Vermögen incl. Allg. Rücklage: 3.475.239,14 € 
 
 
Stand der Schulden: 
 
zum 31.12.2016: 160.749,18 € 
zum 31.12.2017:   75.121,64 € 
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Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Pers. beteiligt 0   
 

Top 2.3 Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben 2017 

 
Sachverhalt: 
 
Im Haushaltsjahr 2017 ergaben sich bei diversen Haushaltsstellen des Verwaltungs- und des 
Vermögenshaushaltes Planüberschreitungen (siehe Auflistung in der Anlage). Im Verwaltungs-
haushalt beliefen sich die überplanmäßigen Ausgaben auf insgesamt 933.689,22 € und im 
Vermögenshaushalt betrugen die überplanmäßigen Ausgaben insgesamt 1.342.423,11 €. Ins-
gesamt ergaben sich jedoch bei 357 Haushaltsstellen Minderausgaben i. H. v. 4.170.243,44 € 
(VwH) und 3.777.957,04 € (VmH) so dass die vorgenannten überplanmäßigen Ausgaben ge-
leistet und der Haushalt ausgeglichen werden konnte. 
 
Bei den o. g. überplanmäßigen Ausgaben sind auch die Mehrausgaben i. H. v. 585.653,96 € bei 
der Zuführung zum Vermögenshaushalt (HHSt. 0.9161.8600) und i. H. v. 1.000.000 € bei der 
Zuführung an die Allg. Rücklage (HHSt. 1.9100.9100) mit enthalten. Insoweit relativiert sich da-
mit die Höhe der überplanmäßigen Ausgaben. Um diese Punkte bereinigt belaufen sich die 
überplanmäßigen Ausgaben damit eigentlich auf lediglich 690.458,37 € im Gesamthaushalt.  
 
Die überplanmäßigen Ausgaben sind formal durch den Gemeinderat im Zuge der Jahresrech-
nung 2017 zu genehmigen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat der Gde. Kirchdorf a. d. Amper genehmigt – im Zuge der Jahresrechnung 
2017 - gem. beiliegender Aufstellung vom 23.03.2018 die überplanmäßigen Ausgaben des 
Verwaltungshaushalts i. H. v. insgesamt 933.689,22 € sowie die überplanmäßigen Ausgaben 
des Vermögenshaushalts i. H. v. insgesamt 1.342.423,11 €. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Pers. beteiligt 0   
 

Top 2.4 Prüfungsauftrag an den örtlichen Rechnungsprüfungsausschuss 

 
Sachverhalt: 
 
Der Gemeinderat hat dem örtlichen Rechnungsprüfungsausschuss den Auftrag für die Rech-
nungsprüfung der Jahresrechnung 2017 zu erteilen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat von Kirchdorf a. d. Amper erteilt dem örtlichen Rechnungsprüfungsausschuss 
den Auftrag, die Rechnungsprüfung für die Jahresrechnung 2017 vorzunehmen. 
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Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Pers. beteiligt 0   
 

Top 3 Antrag zum Bau einer Dreifachsporthalle 

 
Sachverhalt: 
 
Der Sportclub Kirchdorf e. V. hat mit Schreiben vom 22.03.2018 einen Antrag zum Bau einer 
Dreifachsporthalle gestellt und diesen am 25.04.2018 persönlich beim Bürgermeister abgege-
ben. Der Antrag mit dem im Schreiben angehängten Anlagen wurde dem Gemeinderat mit der 
Sitzungsladung zur Kenntnis gegeben.  
 
Es wurde über den Antrag beraten: 
 
Für den Vorsitzenden macht eine Turnhalle grundsätzlich nur am heutigen Ort der Schulturnhal-
le einen Sinn. Er erläutert anhand eines Lageplans, dass für den Bau einer Dreifachsporthalle 
allerdings ein Grunderwerb nötig ist. Der Bürgermeister erklärt sich bereit, hierzu in Kürze die 
Gespräche mit den betroffenen Grundstückseigentümern aufzunehmen. 
 
Den Bau einer Mehrzweckhalle (MZH) stellt der Vorsitzende aufgrund erheblicher Mehraufwen-
dungen – insbesondere auch wegen höherer Anforderungen an den Brandschutz – grundsätz-
lich in Frage. Der Augenmerk der Gemeinde muss darauf liegen, was man sich dauerhaft – 
auch im Unterhalt – leisten kann. Er verwies in diesem Zusammenhang auch auf die finanziel-
len Einbußen durch den Wegfall der Straßenausbaubeiträge. Eine Dreifachsporthalle sieht er 
dennoch positiv und für den Ort als Bereicherung. 
 
Frau Ackstaller schließt sich den Ausführungen des Vorsitzenden an und sieht in der gegenwär-
tigen Situation die Not des Sportvereins. Sie spricht sich klar für den Bau einer Dreifachturnhalle 
anstatt einer MZH aus. 
 
Herr Steinberger steht dem Antrag positiv gegenüber. Aus seiner Sicht hat eine Standortanaly-
se zu erfolgen. Weiter müssten die Baukosten und die lfd. Kosten genau untersucht und kalku-
liert werden. 
 
Für den Standort an der Schule spricht sich auch Herr Endres aus. 
 
Herr Schmitz erinnert an die „Aufbruchstimmung“ der Klausurtagung von Tierhaupten, bei wel-
cher die Turnhalle auch ein Thema war, und bittet darum, sich den hierzu aufgestellten Fahr-
plan wieder zu Gemüte zu führen und die Angelegenheit nun anzupacken. 
 
Aus Sicht von Herrn Wildgruber sind auch alternative Standorte für eine Turnhalle zu prüfen. 
 
Ergebnis der Beratung: 
 
Insgesamt wird der Antrag vom Gremium positiv gesehen und man ist dankbar, dass nun auch 
der Anstoß vom Sportverein gekommen ist. 
 
Es besteht Einverständnis damit, dass der Erste Bürgermeister erste Grundstücksverhandlun-
gen mit betroffenen Eigentümern aufnimmt. Für den Fall, dass der nötige Grund nicht erworben 
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werden könnte, sind andere Standortoptionen zu prüfen. Die weitere Planung der Halle wird an 
den vorberatenden Bauausschuss übertragen. 
 
 
beraten (DÜ) Ja 0  Nein 0  Pers. beteiligt 0   
 

Top 4 Bauleitplanung 

 
Sachverhalt: 
 
TOP mangels Themen entfallen. 
 
 

Top 5 Baumaßnahmen 

 

Top 5.1 Kanalsanierungsarbeiten Nörting und Helfenbrunn; Auftragsvergabe 

 
Sachverhalt: 
 
Die Ausschreibung der Sanierungsarbeiten für die Ortskanäle Helfenbrunn und Nörting wurde 
durchgeführt, die Angebote liegen zwischen 41.000,-- € und 95.000,-- €.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Kirchdorf erteilt den Auftrag für die Kanalsanierungsarbeiten in 
den Ortsteilen Nörting und Helfenbrunn an die Fa. Pfaffinger Rohrnetz- und Sanierungstechnik 
GmbH, Passau als günstigstem Bieter zu den Bedingungen des Angebots vom 24.04.2018 
(Submissionstermin) – Auftragssumme 41.598,17 €. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Pers. beteiligt 0   
 

Top 5.2 Kläranlage Kirchdorf; Auftrag für ein Messprogramm 

 
Sachverhalt: 
 
Im Zuge der Überplanung der Kläranlage hat das Wasserwirtschaftsamt vorgeschlagen, in der 
Kläranlage ein Messprogramm zur genauen Ermittlung verschiedener Parameter durchzufüh-
ren, die derzeit durch unsere Anlage nicht erfasst werden. Für die Durchführung dieses Mess-
programms hat das Ing.-Büro Dippold & Gerold 3 Angebote eingeholt und der Gemeinde einen 
entsprechenden Vergabevorschlag vorgelegt (siehe Anlage). Aufgrund der Dringlichkeit, weil 
das Messprogramm lt. Wasserwirtschaftsamt bis Mitte des Jahres abgeschlossen sein soll, hat 
die Verwaltung entsprechend des Vergabevorschlags den Auftrag bereits im Vorfeld erteilt, we-
gen der Auftragssumme muss der Gemeinderat dem Auftrag noch zustimmen. 
 
 



 

 
GEMEINDE KIRCHDORF A.  D .  AMPER 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates Kirchdorf a. d. Amper, 15.05.2018 

   
 
 

 Seite  
 

 

75 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Kirchdorf stimmt der Erteilung des Auftrags an die Firma Blasy 
+ Mader GmbH, Eching a. Ammersee, für die Durchführung des Messprogramms zum Preis 
von 7.815,92 € zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Pers. beteiligt 0   
 

Top 5.3 Mischwasserentlastung Gemeinde Kirchdorf; Erneuerung der wasserrechtli-
chen Erlaubnis 

 
Sachverhalt: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Kirchdorf hat an das Ing.-Büro Dippold und Gerold den Auftrag 
für die Überplanung der Kläranlage erteilt. Im letzten Behördengespräch mit dem Wasserwirt-
schaftsamt wurde vereinbart, dass im Zuge der Überplanung auch eine Erneuerung der beste-
henden wasserrechtlichen Erlaubnis für die Mischwasserentlastungen der Gemeinde Kirchdorf 
beantragt werden soll.  
 
Das Ing.-Büro Dippold und Gerold hat der Gemeinde in Absprache mit der Verwaltung und dem 
Wasserwirtschaftsamt ein Pauschalangebot in Höhe von 9.996,-- € (netto 8.400,-- €) für die 
Erarbeitung der Antragsunterlagen vorgelegt. Die Verwaltung hat kein weiteres Angebot einge-
holt, weil die Gesamtplanung der Abwasserbeseitigung in einer Hand sein soll, dies befürwortet 
auch das Wasserwirtschaftsamt. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Kirchdorf erteilt den Auftrag für die Erstellung der Antragsun-
terlagen zur Erneuerung des Wasserrechts für die Mischwasserentlastungsanlagen der Ge-
meinde Kirchdorf an das Ing.-Büro Dippold und Gerold, Germering, zu den Bedingungen des 
Angebots vom 02.05.2018. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Pers. beteiligt 0   
 

Top 5.4 Kindergarten Kirchdorf; Erneuerung einer Küchenzeile in Gruppenraum 

 
Sachverhalt: 
 
Im Zuge der Erweiterung des Kindergartens war geplant, dass zusätzlich zu den beiden erfor-
derlichen Küchenzeilen in den neuen Gruppenräumen eine Küchenzeile in einem der beste-
henden Gruppenräume ausgetauscht wird. Die Küchen sollen Kindgerecht ausgestattet, jedoch 
auch für Erwachsene nutzbar sein, die Planung wurde mit dem Kindergarten abgesprochen. 
Durch die Verzögerung der Erweiterung soll die Küchenzeile im bestehenden Gruppenraum 
noch heuer ausgetauscht werden. 
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Die entsprechenden Angebote wurden eingeholt. Günstigster Bieter ist die Fa. MEE, Kirchdorf, 
zum Angebotspreis von brutto 6.182,78 €. Die Verwaltung schlägt vor, den Auftrag an die Fa. 
MEE, Kirchdorf zu erteilen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Kirchdorf erteilt den Auftrag für die Lieferung und den Einbau 
einer Küche im Gruppenraum des Kindergartens an die Fa. MEE, Kirchdorf, zu den Bedingun-
gen des Angebots vom 18.03.2018. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 0  Nein 0  Pers. beteiligt 0   
 

Top 5.5 Feuerwehrhaus Kirchdorf, Auftrag für Putzarbeiten 

 
Sachverhalt: 
 
Im Zuge der Baumaßnahme von Herr Krimmer war es notwendig, an der Westfassade des 
Feuerwehrhauses die Eternitverkleidung zu entsorgen. Für diese Fassade müssten verschie-
dene Ausbesserungsarbeiten vorgenommen und verputzt werden. Hierfür wurde ein Angebot 
über die Fa. Hüttinger eingeholt. Der Angebotspreis für die Maßnahme liegt bei brutto 5.659.41 
€. Weitere Angebote liegen nicht vor, weil zeitlich die Putzarbeiten nicht geleistet werden kön-
nen.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Kirchdorf erteilt den Auftrag für die Putzarbeiten an der West-
fassade des Feuerwehrhauses in Kirchdorf an die Fa. Hüttinger, Kirchdorf zu den Bedingungen 
des Angebots vom 24.04.2018. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Pers. beteiligt 0   
 

Top 6 Verschiedenes 

 
Sachverhalt: 
 
Anfragen: 
 
Hr. Steinberger: Hat kürzlich mit der Telekom bzgl. Internetanschluss telefoniert. Er erhielt die 
Auskunft, dass keine 50 Mbits zur Verfügung stehen. Der Vorsitzende antwortet hierzu, dass im 
gesamten Gemeindegebiet ein Glasfaserausbau von 50 Mbits von der Telekom zugesagt und 
bereits vorhanden ist. Dieser Ausbau erfolgte in Eigenregie und ohne Förderung durch die Te-
lekom. 50 Mbit sind für jeden Bürger in Kirchdorf verfügbar. Die Telekom hat Probleme mit der 
Einpflege ihrer Daten und hinkt hier leider extrem hinterher, weshalb es bei der Telekom-Hotline 
leider immer noch zu Falschaussagen kommt, da der Datenbestand in der EDV nicht aktuell ist. 
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Die Fertigstellung des geförderten Glasfaserausbaues wurde seitens der Telekom bis Ende Mai 
/ Anfang Juni 2018 zugesagt. Es erscheint jedoch unsicher, ob dieser Termin eingehalten wird. 
 
Ende der öffentlichen Sitzung um 20:40 Uhr. 
 
 
beraten (DÜ)  
 
 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
 
 
 
Uwe Gerlsbeck Florian Haider 
Erster Bürgermeister Schriftführer 
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